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Antrag 
der Abg. Bernd Kähler, Frank Wiesner und Fraktion   

 
Betr.: Stadtteilschule Süd, Verkehrsverbindung schaffen  
 

Die Bezirksversammlung möge beschließen: 

 

Die Verwaltung wird aufgefordert, für eine Busverbindung zwischen den verschiedenen 
Standorten der Stadtteilschule Süd zu sorgen.  
 

Begründung  

 
Mit der Einführung der Stadtteilschule Süd wird eine gute gegenseitige Erreichbarkeit der 
Standorte Hanhoopsfeld und Sinstorf erforderlich. Während der Standort Hanhoopsfeld mit 
der Haltestelle „Freudenthalweg“ und den Buslinien 14 (Eißendorf, Strucksbarg – 
Fleestedt), 143 (Heimfeld, Vahrenwinkelweg – Sinstorf, Hirschkäferweg), 443 (Eißendorf-
West – Meckelfeld) über eine gute Anbindung verfügt, liegt der Standort Sinstorf relativ 
weit von Bushaltestellen weg. Von den Linien auf der Winsener Str. bis zum Standort 
Sinstorf liegen über 1000 Meter Fußweg.  

Für eine Verbindung der beiden Standorte bietet sich ein Linienweg Winsener Str. 
(Haltestelle „Freudenthalweg“) – Am Frankenberg – Langenbeker Weg – Sinstorfer Weg 
an. Eine kostengünstige Lösung ist die Verschwenkung der Buslinie 146 (Rüstweg – 
Harburg – Finkenwerder) vom Sinstorfer Kirchweg über den Sinstorfer Weg bis zur 
Haltestelle „Am Frankenberg“ zumindest in der Zeit von 7:00 bis 17:00 Uhr. Eine Anfahrt 
zur 1. Stunde in Richtung Sinstorf kann mit einer verschwenkten Fahrt der Buslinie 148 
(Harburg – Hittfeld) oder 4148 (Harburg – Hittfeld – Jesteburg) erfolgen.  

Mit neuen Haltestellen im Sinstorfer Weg in Höhe der Straßeneinmündungen „Am 
Pavillon“, „Moorlage“ und „Scharfsche Schlucht“ wird auch das am Sinstorfer Weg 
liegende Wohngebiet besser als gegenwärtig erschlossen.  

 

 

 


